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Herren Kreisliga Staffel 1

SG Heidelberg-Neuenheim II : TTC Wiesloch-Baiertal II 
Freitag, 20.01.2023, 20:15 Uhr

Bubel macht den Sack zu

Als Peter Bubel sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Kreisliga
Staffel 1 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:9 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die SG Heidelberg-Neuenheim II besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die SG Heidelberg-Neuenheim II,
vielleicht auch aufgrund von 5 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 7
Satzgewinne konnten erzielt werden.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Unglücklich waren Hermann /
Holderried in der Begegnung gegen Tanriver / Krauter, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Schikorra / Bubel konnten Wiens / Görres
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Kohler / Gelz ihren Gegnern Dietzinger / Steger
letztlich beim 7:11, 11:8, 5:11, 6:11 nicht gefährlich werden. Nach den anfänglichen Doppeln gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3
an den Tisch. Beim anschließenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 9:11, 6:
11, 6:11 gegen Kerstin Schikorra fand Daniel Wiens von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Unglücklich war Johann Hermann in der Partie gegen Noah Tanriver, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:5 an der Reihe. Joseph Görres verpasste es mit einem 1:3 gegen Günter Krauter,
einen Punkt für sein Team zu erringen. Uwe Holderried verlor sein Match gegen Uwe Dietzinger
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 8:11, 7:11, 9:11. Bei einem
Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Tobias Kohler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dietmar Steger
verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Keine Chancen hatte Bernhard Gelz beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Peter Bubel. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat die SG Heidelberg-Neuenheim II in der Saison nun 2 Saison-Siege, 9
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.01.2023
gegen den TTV Mühlhausen IV bevor. Für den TTC Wiesloch-Baiertal II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen die TTG 1947 Walldorf III am 23.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von
10:12 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG Heidelberg-Neuenheim II

Doppel: Hermann / Holderried 0:1, Wiens / Görres 0:1, Kohler / Gelz 0:1 
Einzel: D. Wiens 0:1, J. Hermann 0:1, J. Görres 0:1, U. Holderried 0:1, T. Kohler 0:1, B. Gelz 0:1 

 TTC Wiesloch-Baiertal II
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Doppel: Schikorra / Bubel 1:0, Tanriver / Krauter 1:0, Dietzinger / Steger 1:0 
Einzel: N. Tanriver 1:0, K. Schikorra 1:0, U. Dietzinger 1:0, G. Krauter 1:0, P. Bubel 1:0, D. Steger 1:
0


